
Bekanntmachungsvermerk 

 

 

Die Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Uder wurde 

 

➢ am 10. März 2026 in der Gemeinderatssitzung der Gemeinde 

Uder (Beschluss Nr. 7/2026) beschlossen. 

➢ mit Schreiben vom 11. März 2026 bei der Kommunalaufsicht des 

Landkreises Eichsfeld angezeigt. 

➢ mit Schreiben vom 9. April 2026 rechtsaufsichtlich bestätigt. 

➢ am 10. April 2026 auf der Internetseite der Landgemeinde Uder 

gemäß § 1 Abs. 2 Thüringer Bekanntmachungsverordnung 

(ThürBekVO) bereitgestellt und 

➢ tritt am 11. April 2026 in Kraft. 

  



Friedhofsgebührensatzung 

der Gemeinde Uder 
 
 
Auf Grund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2 Nr. 1 und 21 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 30. Dezember 2025 (GVBl. S. 22, 47) und der §§ 2, 10, und 12 des 
Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) vom 7. August 1991 (GVBl S. 285, 
329) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 
301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Uder in seiner Sitzung am 10. März 2026 folgende Fried-
hofsgebührensatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 Gebührenerhebung 
 
Für die Benutzung der Friedhöfe und der Einrichtungen und Anlagen werden für 
Leistungen nach der Friedhofssatzung der Gemeinde Uder in der jeweils geltenden 
Fassung Gebühren nach Maßgabe dieser Friedhofsgebührensatzung in Verbindung 
mit dem jeweils gültigen Gebührenverzeichnis erhoben. 
 
 

§ 2 Gebührenschuldner 
 
(1) Schuldner der Gebühren für Leistungen oder Genehmigungen nach der Fried-

hofssatzung sind: 
 

a) bei Erstbestattungen 
1. der Ehegatte 
2. der Partner einer eingetragenen Lebenspartnerschaft, 
3. der Partner einer auf Dauer angelegten nichtehelichen Lebensgemein-

schaft, 
4. die Kinder, 
5. die Eltern, 
6. die Geschwister, 
7. die Enkelkinder, 
8. die Großeltern, 
9. die nicht bereits unter Ziffer 1 - 8 fallenden Erben, 

b) bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller, 
c) wer sonstige in der Friedhofssatzung aufgeführte Leistungen beantragt oder 

in Auftrag gibt. 
 

(2) Für die Gebührenschuld haften in jedem Falle auch 
 

a) der Antragsteller, 
b) diejenige Person, die sich der Gemeinde gegenüber schriftlich zur Tragung 

der Kosten verpflichtet hat. 
 

(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
 



§ 3 Gebührenberechnung 
 
(1) Die Höhe der Gebühr richtet sich nach dem anliegenden Gebührenverzeichnis zur 

Friedhofsgebührensatzung, das Bestandteil der Satzung ist. 
 

(2) Für Bestattungen, die bis zum Inkrafttreten der Friedhofsgebührensatzung auf den 
jeweiligen Friedhöfen durchgeführt wurden, wird eine jährliche Unterhaltungs-
gebühr berechnet. Auf Antrag kann die jährliche Unterhaltungsgebühr für die ver-
bleibende Nutzungszeit berechnet und in einem Betrag abgegolten werden. 

 
 

§ 4 Entstehen der Gebührenschuld, Fälligkeit 
 
(1) Die Gebührenschuld entsteht bei Inanspruchnahme von Leistungen nach der 

Friedhofssatzung und zwar mit Beantragung der jeweiligen Leistung. 
 

(2) Die Gebühren sind sofort nach der Bekanntgabe des entsprechenden Gebühren-
bescheides fällig, sofern nicht im Gebührenbescheid ein anderes Fälligkeitsdatum 
festgesetzt ist. 

 
 

§ 5 Rechtsbehelfe, Zwangsmittel 
 
(1) Die Rechtsbehelfe gegen Gebührenbescheide auf Grund dieser Satzung regeln 

sich nach den Bestimmungen der Verwaltungsgerichtsordnung in der jeweils gülti-
gen Fassung. 

 

(2) Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs gegen die Heranziehung zu Gebühren 
nach dieser Gebührensatzung wird die Verpflichtung zur sofortigen Zahlung nicht 
aufgehoben. 

 

(3) Für die zwangsweise Durchsetzung der im Rahmen dieser Satzung erlassenen 
Gebührenbescheide gelten die Vorschriften des Thüringer Verwaltungszustel-
lungs- und Vollstreckungsgesetzes in der jeweils gültigen Fassung. 

 
 

§ 6 Inkrafttreten/Außerkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Die 
Regelung zum Anfallen der Umsatzsteuer im Punkt 2.9 der Anlage „Verzeichnis der 
Friedhofsgebühren“ tritt zum 1. Januar 2027 in Kraft. Gleichzeitig treten die Friedhofs-
gebührensatzungen 

- der Gemeinde Birkenfelde vom 3. August 2017 in der Fassung der 1. Änderungs-
satzung 

- der Gemeinde Eichstruth vom 11. Mai 2022 
- der Gemeinde Lenterode vom 20. Dezember 2007 in der Fassung der 1. und 2. Ände-

rungssatzung 
- der Gemeinde Lutter vom 18. Oktober 2023 in der Fassung der 1. Änderungssatzung 
- der Gemeinde Mackenrode vom 2. März 2007 in der Fassung der 1. und 2. Ände-

rungssatzung 



- der Gemeinde Röhrig vom 18. September 2007 in der Fassung der 1. Änderungs-
satzung 

- der Gemeinde Schönhagen vom 1. September 2008 in der Fassung der 1. Ände-
rungssatzung 

- der Gemeinde Steinheuterode vom 6. August 2007 in der Fassung der 1. Ände-
rungssatzung 

- der Gemeinde Thalwenden vom 19. April 2007 in der Fassung der 1. Änderungs-
satzung 

- der Gemeinde Uder vom 4. März 2013 in der Fassung der 1., 2. und 3. Ände-
rungssatzung  

- der Gemeinde Wüstheuterode vom 7. Mai 2007 in der Fassung der 1. Änderungs-
satzung 

und alle übrigen entgegenstehenden ortsrechtlichen Vorschriften außer Kraft. 
 
 
Uder, 10. April 2026 
 
 
 
Spies 
Bürgermeisterin (Siegel) 
 
  



Verzeichnis der Friedhofsgebühren 
 
 

Nr. Nutzung, Benutzung/Leistung 
Gebühr 

EUR 

1.0 
Nutzung der Trauerhallen 
(einschließlich Aufbewahrung der Leiche/Urne) 

75,00 

 

2.0 
Erwerb von Nutzungsrechten an Reiheneinzel-
grabstätten und Urnenreihengrabstätten 

 

2.1 Kinderreiheneinzelgrabstätten 400,00 

2.2 Reiheneinzelgrabstätten 700,00 

2.3 Doppelgrabstätten, je Grabhälfte 700,00 

2.4 
Für Bestattungen in pflegearmen Reiheneinzelgrabstätten 
(Pflege während der Liegezeit durch die Gemeinde) 

1.200,00 

2.5 
Für Bestattungen in pflegearmen Doppelgrabstätten fällt die 
Gebühr nach 2.4 für jede Grabhälfte an. 

 

2.6 Urnenreihengrabstätten 500,00 

2.7 
Urnenbestattungen in vorhandenen Grabstätten 
(§§ 13 Abs. 4, 14 Abs. 8 und 15 Abs.3 Friedhofssatzung) 

150,00 

2.8 
Für Urnenbestattungen in pflegearmen Urnenrasengrabstätten 
(Pflege während der Liegezeit durch die Gemeinde) 

700,00 

2.9 

Für Urnenbestattungen in namenlosen Urnengemein-
schaftsgrabstätten (Pflege während der Liegezeit durch die 
Gemeinde) 
Bei der jeweiligen Nutzung wird die Gebühr zuzüglich der 
gesetzlich geschuldeten Umsatzsteuer erhoben. 

700,00 

2.10 
Für Urnenbestattungen in namentlichen Urnengemein-
schaftsgrabstätten 
(Pflege während der Liegezeit durch die Gemeinde) 

700,00 

 
Friedhof OT Birkenfelde 
Anfertigung einer kleinen Grabplatte 

425,00 

 
Friedhof OT Eichstruth 
Anfertigung einer kleinen Grabplatte lt. Kosten-

angebot des 
vertraglich 

gebundenen 
Steinmetzes 

 
Friedhof OT Lutter 
Anfertigung und Anbringung einer Schriftplatte an der Stele 

 
Friedhof OT Uder 
Anfertigung und Anbringung einer Schriftplatte an der Stele  



3.0 
Verlängerung des Nutzungsrechts 
Einmalige Verlängerung des Nutzungsrechts gemäß § 10 
Abs. 3 Friedhofssatzung  

 

 für 10 Jahre 180,00 

 für 15 Jahre 210,00 

 Pflegearme Rasenreihengrabstätte für 10 Jahre 480,00 

 

4.0 

Grabräumung 
Für die Räumung einer Grabstätte nach Ablauf der Ruhe-/Nutzungszeit oder 
nach Entziehung des Nutzungsrechts durch den Friedhofsträger (§ 24) werden 
die tatsächlichen Kosten der beauftragten Baufirma berechnet. 

 

5.0 

Jährliche Unterhaltungsgebühr 
(gilt nur für Bestattungen, die bis zum Inkrafttreten der Friedhofsgebühren-
satzung auf den jeweiligen Friedhöfen durchgeführt wurden) 

Für Bestattungen ab Inkrafttreten der Friedhofsgebührensatzung sind keine 
jährlichen Unterhaltungsgebühren zu zahlen. 

 
Friedhof in der 

Ortschaft 

Kinderreihen-
einzel- 

grabstätte 

Reihen-
einzel-

grabstätte 

Doppelgrab-
stätte 

Urnengrab- 
stätte 

Rasengrab-
stätte 

 Birkenfelde 10,00 10,00 20,00 10,00  

 Eichstruth 7,50 15,00 30,00 10,00  

 Lenterode 15,00 15,00 25,00 15,00  

 Mackenrode 10,00 10,00 12,00 10,00  

 Schönhagen 15,00 15,00 20,00 15,00  

 Steinheuterode 10,00 20,00 30,00 10,00  

 Thalwenden 10,00 10,00 20,00 10,00 40,00 

 

6.0 

Zuschläge 
Für Bestattungen gemäß § 2 Abs. 4 Friedhofssatzung 
Zuschlag in Prozent der Gebühr nach 1., 2. und 3. dieses 
Verzeichnisses 

100 % 

 
 
 
Spies 
Bürgermeisterin (Siegel) 


